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Herr, gib ihm die ewige Ruhe!

Pesch, SaMb.mLisdet-

9 Llseusfolu

T
CHRISTLICHES ANDENKEN

an Herrn

Georg Posch
Sattlermeister in Ruhe in Weng 77

welcher am 21. Oktober 1979 um 2.15
Uhr nachts nach kurzem, schwerem
Leiden und Empfang der hl. Sakra-
mente im 75. Lebensjahre selig im

Herrn entschlafen ist.
Ach unser Gatte, Vater ist nicht mehr,Der Platz in unserem Kreis ist leer.Er reicht uns nicht mehr seine Hand,Der Tod zerriß das schöne Band.„Gute Nacht“ will ich jenen sagen, >Die mich besuchet habenIn Krankheit, Schmerz und Leid. —Vergelt euch’s Gott in Ewigkeit.Gute Nacht! Freund und Nachbarsleut’,Ich muß fort in die EwigkeitUnd die mich zu Grabe tragen,Denen laß ich auch noch sagen:Lebet fromm und fürchtet Gott,Denn sehr bitter ist der Tod.

Mein Jesus, Barmherzigkeit!

T
CHRISTLICHES ANDENKEN

an Herrn

Rudolf Bruckbauer
Feldbauer in Polling 44

welcher am 6. August 1979 um 18 Uhr
nach langem, schwerem Leiden und
Empfang der heiligen Sakramente im‘
71. Lebensjahre selig im Herrn ent-

schlafen ist.

Ach, unser Gatte, Vater ist nicht mehr,Der Platz in unserm Kreis ist leer,Er reicht uns nicht mehr seine Hand,Der Tod zerriß das schöne Band.Gute Nacht will ich jenen sagen,Die mich-besuchet habenIn Krankheit, Schmerz und Leid,Vergelt‘ Euch‘s Gott in Ewigkeit.Gute Nacht, Freund’ und N achbarsleut’,Ich muß fort in die Ewigkeit.Und die mich zu Grabe tragen,Denen laß ich auch noch sagen:Lebet fromm und fürchtet Gott,Denn sehrbitter ist der Tod.
Mein Jesus, Barmherzigkeit!

Bestattung Irran, Aspach
Ca

Qesdorken Om 21. OBAM

Auf der Brücke zum Leid
schreitet Gott Dir entgegen.
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Herr, gib ihm die ewige Ruhe und
das ewige Licht leuchte ihm, möge

er ruhen in Frieden. Amen.

T

CHRISTLICHES ANDENKEN

an Herrn

Felix Schnell
Hausbesitzer in Polling 86

welcher am 29. Dezember 1979 um
13.45 Uhr nach langem, schwerem
Leiden und Empfang der hl. Sakra-
mente im 72. Lebensjahre selig im

Herrn entschlafen ist.

Es gibt keinen Abschied für jene, die
in Gott verbunden sind, Christus ist
hier wie dort. In seinem Herzen, in
seiner alles verbindenden Liebe sind

wir uns nah.
(Pius XII.)

Bestattung Irran, Aspach
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Dem fürbittenden. Gebet wird empfohlen
der hochwürdige Herr

Geistl. Rat

Franz Kronawitter
Pfarrer i. R., Ehrenbürger der

Gemeinden Penewang \}und Pollham

Franz Kronawitter verschied am
15. März 1979 nach einem Priester-

leben selbstlosen Dienens, wohl-
vorbereitet durch die: hl. Gnaden-

mittel der Kirche, im 75. Lebensjahr
und im 51. Priesterjahr. Er ist.im

Ortsfriedhof von Alkoven beigesetzt.

„Deinen Gläubigen, Herr, kann ja das _B-
| Leben nicht geraubt werden, es wird
| nur neu gestaltet. Wenn diese Herberge

ihres Erdenwallens im Staub zerfällt,
steht ihnen eine ewige Heimat, im
Himmel bereit.“

„Erbarmungsreiches‘ Mutterherz Mariens,
von Liebe ganz erfüllt, gib uns Jesus.
Sei unsere Hilfe, unser Trost und unsere
Rettung.“

Bestattung: J. Neumayr, Alkoven
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Die Feuehwehstähnenim Abschnitt Mauer-
irchen und im. Feuerwehrbezirk Braunau

„ worden.
Der Verstorbene war’am 27. Oktober 1912
Aspach geboren worden und am 31. März

937: hat er „Maria Stoll geheiratet;

1973 mit ‚geringer. ‚Wehr dienstunterbrechung
pt 1973| getreten. Die Gemeinde Aspach ehrte den| lichtbewußten Gemeindebeamten mit der

| Verleihung ‚des. Ehrenringes. Über seinen
— Beruf hinaus hat. Arbinger im öffentlichen

20 Jahre Leiter des Kath. Bildungswerkes

)

net. Arbinger. war. passionierter Jäger, San-
— gesbruder; Kirchenchormitglied, Schriftfüh-

ter beim Musikverein Solinger; er war| Heimkehrer, Ortsgruppenobmann des Kries-_Opferverbandes usw. Seine Mitarbeit war
geschätzt in der. Gewerkschaft der Ge-
Meindebediensteten, in der er von 1966-:bis| 1974 Bezirksobmann- Stellvertreter war. Sein.
Herz gehörte der Feuerwehr. 1929 trat erin die Feuerwehr Aspach ein, war dann Kas-| Sier, Kommandant- Stellvertreter und von

_ |

1953 bis 1973 Kommandant. Er hat sich nach
Oben gedient, würde 1972 Abschnittsfeuer-

Ziger Jahren die erste Feuerwehr-Jugend-

. Begeisterung. dabei.

Sorge setund Helga,A ist vom 1933 bis‘

| Leben viele Funktionen bekleidet. Er War Bezirksfeuerwehrkommandant
'füh: ll0a hat sieh Dehdee am die Brphoflor ührte alle Brandräte ‚und Mitarbeiter des

Schung. verdient gemacht. Das Land hat ihn.
1978 mit dem Titel „Konsulent“ ausgezeich- '

‚licher: Assistenz die Aussegnung vor.

„Pflichtbewußtsein,-

_

Wehrkommandant und BER bis zu seinem
©

‚nem ‚Freund und Kameraden fürHr und war Vorbild im Bezirk und Vor-;:Deim Tem Beim. ‚Jugendlager, 1978

Abschied von Threnbrandrat Ferdinand Arbinger
in Locken war Arbinger auch mit ganzer

Der Verstorbene war
Ehrenkommandant der Feuerwehr Aspach,
Ehrenmitglied vieler Feuerwehren des Ab-
schrittes, Ehren-Brandrat und Träger hoher
Feuerwehrauszeichnungen.

_

Eine große Trauerschar hat am 19. Sep-
tember Ferdinand Arbinger die letzte Ehre

‚erwiesen. Den Trauerkondukt kommandierte
Brandrat Wimmer. In Reih und Glied ging

- die Musik, gingen. die Kriegsopfer und Heim-
kehrer, die Jagdkameraden und Sangesbrü-
der, die Bürgermeister, Ehrengäste, Sekre-
täre und Gemeindebediensteten — ging der

. Fah „die ü Zahl .als. "“Gemeinde-Fachoberinspektor
ES NENnach 40jähriger. Dienstzeit in. den Ruhestand... Feuurwehrkameraden. In den Reihen des

Bezirksfeuerwehrkommandos sah man Lan-
des-Feuerwehrinspektor Irrsiegler, Ehren-
Bezirksfeuerwehrkommandant Rothwangl,
Bezirksfeuerwehrkommandanten ‚der Nach-
barbezirke und Freunde des. Verstorbenen.

Hacklmair

Bezirkskommandos’ an.
„Inder Aussegnungshalle nahm Geist]. Rat

Pfarrer Franz. Wimmer. unter großer geist-
Den

letzten Abschied stimmten die Sangesbrüder
an. In den Nachrufen von Bürgermeister

“Reichinger,‘ Konsulent Harner, Hofrat. Dok-
tor W. Schiffkorn;, Alt-Sängerbundobmann
Pointecker; KOV-Bezirksobmann-- Grabner,
Bezirksfeuerwehrkommandant Hacklmairso-

wie. Musikvereinsobmann Ertl wurde‘ dem
Verstorbenen ‚im: wahrsten. Sinne des: Wor-
tes ein. Krntekranz geflochten. Fleiß und

Idealismus und Einsatz
mit dem Herzen, Glaube und Heimatliebe,
“Treue und Kameradschaft — all das wurde

.
> als: Eckpfeiler des Lebens des Verstorbe-BEham an. Arbinger war ein

Yreund: der. Jugend, gründete:in den fünf--
nen gewürdigt. In seiner Rede dankte Be-
Zirksfeuerwehrkommandant Hacklmair: sei-

“dessen
Einsatz, Kamreadschaft und Mitarbeit. Dann
senkten sich die Fahnen und beim Lied vom

„Guten Kameraden“ wurd/
übergeben, was sterblich w

In der Pfarrkirche bescl
rer dem Verstorbenen ein
wußtsein, wie er auch de,
und Christen Arbinger d
nand Arbinger ist ein

$_Grabe getragen worden.die liebe Erinnerung an ei
raden.
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@ Mit dem Inkrafttreten der 34. ASVG-Novelle
© mit 1. Jänner 1980 ging eine langjährige

A

® Forderung von Landeshauptmann Dr. R at-” ®@zenböck in Erfüllung: Auf Grund seiner
® Initiative erhalten ab diesem Zeitpunkt alle
@ Mitglieder der freiwilligen Feuerwehren, des

ı @ Roten Kreuzes, der Bergrettung, der Was-
® serrettung, des Arbeiter-Samariterbundes
® und aller übrigen, diesen nach dem ASVG.
© gleichgestellten Organisationen, einen we-
© sen‘lich besseren Versicherungsschutz als

_@ bisher! Sollte ein bei einem freiwilligen Ein-
_ @ satz verunglückter Helfer solcher Organi-

® sationen erwerbsunfähig werden, erhält er
nun eine monatliche Mindestvollrente von

® 6031.10 Schilling.
Im gleichen Verhältnis werden auch die Ren-

‚ ten für Witwen und Waisen eines beim frei-
' Wiligsen Einsatz tödlich verunglückten Helfers

8 erhöht. In den verbesserten Versicherungs-
—

Schutz werden. rückwirkend selbstverständlich
| A jene; Mitglieder. von Hilfsorganisationen

SS ‚die bereits vor Abschluß der Höher-

Ab heuer Höherversicherung für. alle
Hilfsorganisationen

‚versicherung eine Unfallsrente bzw. deren: An-
gehörige eine Witwen-. oder Waisenrente nach
alter Regelung bezogen.

Landeshauptmann Dr. Ratzenböck sieht in
dieser Besserstellung zwar noch nicht die an-
gestrebte große Lösung mit einer völligen
Gleichstellung aller Mitglieder der angeführten
Hilfsorganisationen auf der Basis der Höchst-

bemessungsgrundlage nach dem ASVG.; die No-
velle bedeutet jedoch einen spürbar verbe s-
serten Versicherungsschutz jener Bevölke-
rungsgruppen, die erfahrungsgemäß überwies=
gend in ländlichen Gebieten ihren aufopfe-
rungsvollen Dienst für die Allgemeinheit‘ ver-
richten. Wie der Landeshauptmann dazu be-
tonte, war der bessere Versicherungsschutz nur
dadurch möglich geworden, weil die Länder
jährliche Zusatzprämie von16 Schilling bezah-
len. Übrigens‘ bleibt die für Feuerwehrleute
abgeschlossene Zusatzversicherung

von 100.000 Schilling bei einem Todesfall bzw.
von 75.000 Schilling bei dauernder Invalidität

)

30,7, 1880 BR
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An alle Haushalte 7 Postgebühr bar bezahlt

Bin LAadun 2
60 zur

Jahreshaupfversammlung derFreiw. Feuerwehr Polling
am Samstag, den 12. April 1980 um 20,30 Uhr (Sommerzeit)
im Gasthaus Bast in Polling.
Mitverbunden ist eine Ehrung verdienter Mitglieder.
Bezirkskommandant Oberbrandrat Hacklmair hat sein Erscheinen
zugesagt.
Alle ausübenden und unterstützenden Mitglieder, die Feuerwehr-
jugend und alle Freunde der Feuerwehr sind herzlich eingeladen.
Ausrückende Mitglieder sollen in Uniform zur Jahresversammlungkommen. ;

.
. Der Feuerwehrkommandant:

Rudolf Priewasser e.h.


